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NEUHAUS. Ein letzter Schlag
mit dem Spalthammer und ein
Aufheulen der Motorsäge -
Jörg Wistuba hat sein Werk-
zeug an den Nagel gehängt.
Der Forstwirtschaftsmeister
aus Holzminden beendete ein
langes Berufsleben im Wald.
VordemEintritt indieRentehat
er sein Lieblingsprojekt abge-
schlossen: das Blockhaus im
ForstamtNeuhaus–gebautaus
alten Sollingfichten, mit vieler
HändeArbeit und übermehre-
re Jahre verteilt.

Seine Fertigkeiten in der
WaldarbeitundpraktischenEr-
fahrungen im massiven Holz-
bauhat JörgWistubaweiterge-
geben. Mehrere Lehrgänge
warennötig,bisdieTeilnehmer
den Rohbau erstellt hatten. Die
letzten Handgriffe und das
Dachdecken überlässt der

Forstwirtschaftsmeister nun
seinen Nachfolgern. Er verab-
schiedete sich mit Ablauf des
MonatsApril indenRuhestand.

Blockhaus steht amWaldweg
in der Försterei Otterbach

Wie das Waldhaus in der Re-
vierförsterei Otterbach ver-
wendet wird, ist noch offen.
FörsterAxelBungewill die rus-
tikale Forsthütte als Geräte-
schuppen, Lagerraum oder als
Kamphütte nutzen, um darin
Forstpflanzen kühl zu lagern.
AlsEinkehrmöglichkeit fürden
Maisprungeignet sichdermas-
sive Rohbau aus Vollholz aller-
dings nicht.

„Hier am Waldweg stand
schon früher eine Forstdienst-
hütte, die für betriebliche Zwe-
cke während der Pflanzsaison

diente“,erinnert sichRevierlei-
ter Bunge. „Das Blockhaus ist
derzeit noch nicht nutzbar. Es
fehlen das Dach, die Fenster
und eine Tür. Vorerst können
nur Fledermäuse und Vögel
einziehen“, spekuliert Bunge
über mögliche Erstmieter.

Das wuchtige Blockhaus
steht symbolisch für das lange
WirkenderWaldfachkräftewie
Jörg Wistuba. Der Forstwirt-
schaftsmeister will seinem
Werkstoff Holz treu bleiben
und die freie Zeit für neue Pro-
jekte nutzen. „Dass die Motor-
sägebeimirzuHauseeinrostet,
kann nicht passieren. Sie war
und ist mein wichtigstes Werk-
zeug“, ist sich der langjährige
Forstwirtschaftsmeister sicher.
45 Jahre lang war er bei den
Niedersächsischen Landes-
forsten tätig.

Der letzte Baumstamm für ein Blockhaus
Forstwirtschaftsmeister Jörg Wistuba beendet pünktlich zur Rente das mehrjährige Vollholz-Projekt

Forstwirtschaftsmeister JörgWistuba (rechts) beendet nicht nur sei-
ne Blockhausbau-Lehrgänge. Nach über 45 Jahren Arbeit imWald
bei den Niedersächsischen Landesforsten ist er nun in Rente.

FOTO: NIEDERSÄCHSISCHE LANDERSFORSTEN

HOLZMINDEN. „Es gibt viele
Möglichkeiten, über den Zu-
stand seiner Stadt zu sprechen.
Undesgibt einenWeg,mit dem
man wirklich etwas ändern
kann: einfachmal loslegen und
machen“, sagt Björn „Burn“
Schrader. Am Freitag, 22. Mai,
lädt Schrader ab 16.30 Uhr zu
„Besen, Beats & Baklava“ ein.

Das Pfingstwochenende in
Holzminden hat es ohnehin in
sich. Neben dem Big Band Fes-
tival findet am 23.Mai deutsch-
landweit derEhrentag statt, der
Gemeinschaft, Ehrenamt und
Miteinander in denFokus rückt
– auch in Holzmindens Innen-
stadt. „Da habe ich mich ge-
fragt, ob man das nicht einfach
irgendwie kombiniert be-
kommt“, sagt Schrader. So ent-
stand die Idee für eine Aktion,
die mehr ist als ein klassischer
Aufräumspaziergang, den
Schrader am Tag vor dem Kü-
kenfest unter dem Titel „Nest-

putz” etabliert hat. Jetzt soll
auch vor Pfingsten „geputzt“
werden.

ErstMüll sammeln,
dann picknicken

Die Aktion, so ist es geplant,
startet am Freitagnachmittag
an drei verschiedenen Punkten
in der Stadt. Verschiedene
Gruppen sollen sich auf den
Weg machen, Müll sammeln,
ins Gespräch kommen, sich am
Haarmannplatz treffenundvon
dort gemeinsam weitergehen.
„Das ist für mich ein schönes
Sinnbild“, führt Schrader aus.
„Unterschiedliche Wege,
unterschiedliche Hintergründe
– und am Ende läuft man ein
Stück zusammen auf ein ge-
meinsames Ziel zu.“

Was dann folgt, lässt für
Schrader die Idee erst „rund“
werden: Im Kauffmannsgarten
startet um 18.30 Uhr das Eröff-

nungskonzert des Big Band
Festivals. Die Hannoversche
Band „BrassWoofer“ spielt
draußen und umsonst ein Pick-
nickkonzert.

„Menschen und Kulturen
verbinden“

„Was verbindet Menschen und
Kulturen besser als Essen, Trin-
kenundMusik?“fragtesichIni-
tiatorSchrader, und ihmwar so-
fort klar: „Das muss genutzt
werden!DennwennMenschen
zwei Stunden gemeinsam
unterwegs sind, wenn sie zu-
sammen etwas geschafft ha-
ben, dann ist der Schritt zum
weiteren Gespräch nicht mehr
weit.Undmanchmalbraucht es
genau diesenMoment.“

So soll ausdemAufräumspa-
ziergang ein gemeinsamer
Abendwerden –mitMusik,mit
Essen, mit Menschen, die sich
sonst vielleicht nie begegnet

wären – nach getaner Arbeit
beim Picknickkonzert im Park,
veranstaltet von Musikschule
und Stadtmarketing Holzmin-
den.DadocktSchrader an: „Je-
der kann etwas mitbringen,
nichtsmussperfektsein.ObBö-
rek, Maultaschen, Bananen-
brot oder Quiche – was mitge-
bracht wird, ist eigentlich egal.
Wer nichts mitbringen kann,
bringt einfach sich selbst mit.
Das reicht oft schon“, meint
Schrader.

Vielleicht istdasamEndedie
eigentliche Idee hinter „Besen,
Beats & Baklava“: „Nicht alles
zerreden. Nicht darauf warten,
dass jemand anderes anfängt.
Sondern einfach losgehen,
zwei Stunden für die Stadt. Der
Rest ist Feiern im Park.“

Werdabei seinmöchte, kann
sich unter www.burnschra-
der.de informieren und anmel-
den – oder einfach dazukom-
men.

Auch die Aktion „Nestputz" hat Björn Schrader ins Leben gerufen. Inzwischen ist sie am Tag vor dem Kükenfest etabliert. FOTO: PRIVAT

Erst aufräumen, dann feiern
bei „Besen, Beats & Baklava“

Schraders nächste Aufräumaktion in der Innenstadt läutet
ein spannendes Pfingstwochenende in Holzminden ein
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Awo an den Teichen. Spiele-
nachmittag 13.30 bis 17 Uhr,
Ernst-August-Straße 3a, Tele-
fon 0152 56517599.
DGBServicebüro.Geöffnet
Montag bis Donnerstag 8.30
bis 12 Uhr, Wilhelm-Raabe-
Straße 35.
Freibad.Geöffnet 6.30 bis 8.30
Uhr und 10.30 bis 20 Uhr.
Haus &Grund.Sprechstunde
mit juristischer Beratung von
14 bis 18 Uhr, Ernst-August-
Straße 37a, Vereinbarung unter
Tel. 05531/4720.
Holzmindener Tafel. Lebens-
mittelausgabe, 13 bis 16.30
Uhr, Wallstraße 1.
Hospiz-Verein.Sterbebeglei-
tung, 05531/1271062 o.
0170/2177259; Trauerbeglei-
tung 05531/1271062 o.
0152/07503787.
Kinder- und Elterntreff,Obere
Straße 54. Hauswirtschaft
13.30 bis 16 Uhr.
Roxy-Kino.Der Super Mario
Galaxy Film: 17.45 Uhr; Glennkill:
Ein Schafskrimi: 16.30 u. 19 Uhr;
Der Teufel trägt Prada 2: 17 u.
20 Uhr; Nürnberg: 19.45 Uhr;
Michael: 17.15 u. 20.15 Uhr; Mor-
tal Kombat 2: 20.55 Uhr; Meine
Freundin Conni – Abenteuer mit
Kranich Klaus: 16 Uhr.
Senioren- und Pflegestütz-
punkt. PflegeberatungMo –
Do von 8.30 – 15 Uhr, Fr 8.30 –
12.30 Uhr, Tel. 05531/707375.
SoVD-Beratungszentrum.
Terminsprechstunde nach Ver-
einbarung, Mo – Mi + Fr 8.30 –
12 Uhr, Do 9 - 12 Uhr und 13 –
16 Uhr, erreichbar Mo – Do von
8 – 16 Uhr, Fr 8 – 13 Uhr unter
Telefon 05531/7726.
Stadtmarketing. Schalter Tou-
rismus-Info und Ticketverkauf
in Sensoria, Di – Fr 10 – 18 Uhr,
Sa 10 – 14 Uhr, Obere Straße
45, Telefon 05531/9905310.
Zukunfts(T)raum.Geöffnet
8.30 bis 13 Uhr, Ausstellung
von Nicole Hartmann.

Neuhaus
Wildpark.Geöffnet 9 bis 19
Uhr.

SPD
besucht
das MVZ

Ortsverein zu Gast
im MVZ Holzminden

HOLZMINDEN.DerLandrats-
kandidat der SPD, Bjarne
Allruth, hat gemeinsam mit
Mitgliedern des SPD-Orts-
vereins Holzminden das
Medizinische Versorgungs-
zentrum (MVZ) Holzmin-
den im ForsterWeg inHolz-
minden besucht, um sich
über die aktuelle Situation
sowie die Perspektiven der
medizinischen Versorgung
im Landkreis zu informie-
ren.

Im Rahmen eines Aus-
tauschsmit demGeschäfts-
führer Ingo Goldammer
seien zentrale Themen der
Gesundheitsversorgung
erörtert worden, so die SPD
in einer Pressemitteilung.
Goldammer habe dabei
über aktuelle Entwicklun-
gen informiert und positive
Perspektiven für die weite-
re Ausrichtung der Einrich-
tung dargestellt. Bei einer
Führung durch das Haus
hätten die Gäste einen um-
fassenden Einblick in die
Abläufe,Strukturenundor-
ganisatorischen Rahmen-
bedingungendesMVZund
des RGZ erhalten. Dabei
wurde laut der SPD deut-
lich, welche zentrale Be-
deutung eine verlässliche
und wohnortnahe medizi-
nische Versorgung für die
Menschen im Landkreis
hat – sowohl in der Gegen-
wart als auch mit Blick auf
zukünftige Anforderun-
gen.

Das MVZ habe sich als
gut aufgestellt präsentiert,
um den Herausforderungen
im Gesundheitswesen wei-
terhin begegnen zukönnen.
Der Besuch sei von allen Be-
teiligtenals guterAustausch
angesehen worden, um ein
vertieftes Verständnis für
die aktuelle Situation vor
Ort zu gewinnen.

Mitglieder des SPD-Ortsver-
eins Holzminden haben jetzt
dasMVZ im ehemaligen Kran-
kenhaus Holzminden besich-
tigt. FOTO: BENJAMIN BEINEKE
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